
Das tägliche Arbeitsmittel.

Komplett
Die Sammlung »Steuerrichtlinien« enthält 
alle Richtlinien des Bundes zum Steu er - 
recht, den Umsatzsteuer-Anwen dungs- 
erlass, den Investmentsteuer-Anwen-
dungserlass, den Umwandlungssteuer-
Erlass sowie den Anwendungs erlass zur 
AO, je weils mit den kompletten An lagen, 
weiter führenden Hinweisen auf Gesetz-
gebung, Rechtsprechung und Verwaltung 
und aus führlichen Stichwortverzeich-
nissen, die Ihre tägliche Arbeit wesentlich 
erleichtern.

Praktisch
Mit dieser umfassenden und übersichtlich 
aufgebauten Textsamm lung haben Sie ein 
stets aktuelles Hilfsmittel zur Hand bei 
der Bearbeitung von Erklärungen, der  
Überprüfung der Veranlagungen und bei  
Betriebsprüfungen. Aber auch im Studium  
und in der Ausbildung, in der Ver-
wal tung sowie in der Finanz- und der 
Verwaltungsgerichts barkeit ist die Samm-
lung unentbehrlich.

Aktuell
Die 196. Auflage hat den Stand Mai 2025. 
Schwerpunkte der jüngsten Aktualisierung 
sind die neuen Einkommensteuer-Hin-
weise 2024 und die neuen Gewerbesteuer-
Hinweise 2024 sowie die Anwendungs-
erlasse zur Grundbesitzbewertung und 
zum Grundsteuergesetz. 

Steuerrichtlinien

196. Auflage. Stand Mai 2025.
Rund 4510 Seiten. Im Ordner.  
€ 49,– Vorteilspreis 
mit Aktualisierungsservice*)
ISBN 978-3-406-46020-3

 beck-shop.de/2397

*)  Der Aktualisierungsservice von C.H.BECK:  
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DStRE 15/2025 INHALTSVERZEICHNIS  III  

 Steuerrecht 

Internationales Steuerrecht 

Keine beschränkte Steuerpflicht bzgl. Teilwertabschreibungen 
auf Forderungen 
(FG Hamburg v. 27.9.2024 – 5 K 109/23, rkr.) 897 

Einkommensteuer 

Bestimmung der Beteiligungsquote iSd § 3c Abs. 2 S. 2 EStG 
(FG Münster v. 28.1.2025 – 2 K 3123/21 F,  
Rev. eingelegt, BFH IV R 6/25) 902 
 
Voraussetzungen für die Gewinnermittlung nach der  
Tonnage für ein Folgejahr – Prüfung der langfristigen  
Betriebsabsicht trotz bestandskräftiger Gewinnermittlung  
nach der Tonnage im Erstjahr 
(BFH v. 6.2.2025 – IV R 7/22 mAnm Stutzmann) 906 

Kindergeld 

Kindergeldanspruch während des Freiwilligen Wehr- 
dienstes 
(BFH v. 20.2.2025 – III R 43/22) 912 

Körperschaftsteuer 

Aufhebung eines Gewinnabführungsvertrags aus  
wichtigem Grund 
(FG Düsseldorf v. 20.11.2024 – 7 K 2466/22 F, rkr.) 915 

Umsatzsteuer 

Umsatzsteuerpflicht von Privatkrankenhäusern 
(FG Niedersachsen v. 15.1.2025 – 5 K 256/17,  
Rev. eingelegt, BFH V R 2/25) 920 

Grunderwerbsteuer 

Keine Einbeziehung von Makler-, Notar- und Grundbuch- 
kosten des Erstkäufers in die grunderwerbsteuerliche  
Gegenleistung des Zweitkäufers nach Ausübung eines  
Vorkaufsrechts 
(FG München v. 9.10.2024 – 4 K 236/22,  
Rev. eingelegt, BFH II R 29/24) 930 

Sonstige Verbrauchsteuern 

Zuschlag auf eine Verbrauchsteuer für elektrischen Strom – 
Rückforderung einer unionsrechtswidrig erhobenen Steuer 
durch Endverbraucher 
(EuGH v. 19.6.2025 – C-645/23, Hera Comm SpA/ 
Falconeri Srl) 932 

Verfahrensrecht 

Klage gegen Ablehnung der Akteneinsicht erst nach  
Vorverfahren 
(BFH v. 11.3.2025 – IX R 34/21, NV) 939 
 
Auskunftsanspruch nach Art. 15 Abs. 1 und 3 DSGVO  
gegenüber einer obersten Landesbehörde 
(BFH v. 11.3.2025 – IX R 23/22, NV) 945 

Leitsätze aktueller Gerichtsentscheidungen 

Aktivierung von Provisionsansprüchen bei Versicherungs- 
vertretern 
(BFH v. 30.4.2025 – X R 12-13/22) 950 
 
Versagung des Betriebsausgabenabzugs wegen angeb- 
lichen Schriftformerfordernisses des § 4 Abs. 4 EStG  
verstößt gegen Willkürverbot 
(BVerfG v. 27.5.2025 – 2 BvR 172/24) 950 
 
Zur Verfassungsmäßigkeit des Gewinnzuschlags nach  
§ 6b Abs. 7 EStG 
(BFH v. 20.3.2025 – VI R 20/23) 950 
 
Zweifel an der Verfassungsmäßigkeit der Verrechnungs- 
beschränkung für Verluste aus Termingeschäften 
(FG Rheinland-Pfalz v. 17.6.2024 – 1 V 1167/24, rkr.) 950 
 
Steuerliche Handhabung von Kryptowährungen 
(FG Nürnberg v. 22.1.2025 – 3 K 760/22, rkr.) 951 
 
Gewinnanteile aus der Beteiligung eines Investmentfonds an 
einer gewerblichen Personengesellschaft als ausschüttungs- 
gleiche Erträge 
(FG München v. 15.7.2024 – 7 K 1922/20,  
Rev. eingelegt, BFH VIII R 21/24) 951 
 
Gewerbesteuerrechtliche Zurechnung des Gewinns aus  
der Anteilsveräußerung bei doppelstöckigen Personen- 
gesellschaften 
(BFH v. 8.5.2025 – IV R 40/22) 951 
 
Keine pauschale Anwendung der Mindestbemessungsgrundlage 
bei Dienstleistungen einer Holding an ihre Tochtergesell- 
schaften 
(EuGH v. 3.7.2025 – C-808/23, Högkullen AB) 951 
 
Keine Berichtigung der Bemessungsgrundlage bei  
Insolvenz der „Zahlstelle“ 
(BFH v. 30.4.2025 – XI R 15/22) 952 



IV INHALTSVERZEICHNIS  DStRE 15/2025  

Änderung eines Einkommensteuerbescheids nach § 175b 
Abs. 1 AO 
(BFH v. 27.11.2024 – X R 25/22) 952 
 
 
 

 Beruf 
 
Gebot des sichersten Wegs kann Einspruch gegen Steuerver-
günstigung verlangen 
(OLG Schleswig v. 11.10.2024 – 17 U 4/24,  
NZB eingelegt, BGH IX ZR 143/24) 952 
 
Langjährige Praxiserfahrung eines Steuerberaters, der auch 
FAStR ist, kann die fachanwaltliche Fortbildungspflicht nicht 
ersetzen 
(BGH v. 30.8.2024 – AnwZ (Brfg) 18/24) 958 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 

DStRE 16/2025 erscheint als Beilage zur 
DStR 35/2025 am 30.8.2025 
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